
Wer die Wahrheit tut …
Im  heutigen  Tagesevangelium  findet  sich  das  Wort  aus  dem
Johannes-Evangelium 3,21:

Wer die Wahrheit tut, der kommt zum Licht,
damit offenbar wird, dass seine Werke in Gott getan sind.

Joh 3,21

Dieses Wort hat – angesichts des Angriffskrieges Putins gegen
die Ukraine – einen ganz aktuellen Bezug.
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Denn wir wissen: im Krieg stirbt die Wahrheit zuerst!

Dieses  zu  erkennen,  kann  uns  helfen,  kritischer  mit  den
Meldungen umzugehen, die uns tagtäglich erreichen.

Denn schon allein solche Meldungen sind dazu da, um uns zu
manipulieren. Sie sollen uns dazu bringen, für die Absicht
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derer vereinnahmt zu werden, die sich selber einen Vorteil
dadurch verschaffen wollen.

Das Wort aus dem heutigen Evangelium nehme ich gerne mit in
den Tag, damit es mich schärft in meinem Umgang mit Meldungen
und Nachrichten.
Sie lassen mich eine kritischere Haltung einnehmen, ohne aber
den Anspruch zu verlieren, der Wahrheit zu ihrem Recht zu
verhelfen.

Und das Wort weist natürlich auch auf mich selber zurück:

Wie ist mein eigener Umgang mit der Wahrheit?
Auf welcher Seite möchte ich stehen?
Was sind die Absichten, wenn ich ‚Meldungen‘ verbreite?
Wie  kann  ich  mir  eine  kritische  und  zugleich
wertschätzende  Distanz  bewahren  zu  dem,  was  ich  an
Dingen und Nachrichten erfahre?


